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Der Traum vom Café

Das Lebensmotto der
äusserst erfolgreichen
OL-Spitzensportlerin
Simone Niggli-Luder
liegt auf der Hand:
«Auf jeden Schritt
folgt der nächste.»

Was ist für Sie das grösste Glück?
Das Zusammensein mit meiner Familie.

Woran glauben Sie?

Dass man fast alles erreichen kann, wenn man sich

nur richtig einsetzt dafür.

Welches ist Ihr liebster Ort?
Die beiden Linden auf dem Ballenbühl, unserem
Hausberg oberhalb von Münsingen.

Welche Gabe möchten Sie besitzen?
Endlose Geduld zu haben.

Wie heisst Ihr/e Lieblingsschriftsteller/in?
Stieg Larsson und viele andere nordische Krimi-
Autoren.

Was ist Ihr grösster Fehler?
Ich arbeite an meiner Ungeduld und an meiner
Flexibilität (ich plane gerne alles im Voraus). Dank

«Mich ärgert, wenn ich merke,
dass ich zu spät komme.»

meiner Mutter-Rolle mache ich in beiden Bereichen
Fortschritte

Welche Fernsehsendung schauen Sie am liebsten?
«Wer wird Millionär?» mit Günther Jauch. Ich rate

gerne selber mit.

Was können Frauen besser als Männer?
Zwei Sachen aufs Mal machen.

Und umgekehrt?
Effizient shoppen.

Welches Ziel möchten Sie unbedingt noch erreichen?
Ein Traum von mir wäre, ein eigenes Café zu eröffnen.

Welches ist Ihr Lieblingstier?
Das Pferd. Das ist schon seit meiner Kindheit so.

Haben Sie ein Vorbild?
Ich bewundere alle Eltern, auch meine eigenen, die es

schaffen, ihren Kindern die wichtigen Werte im Leben

mitzugeben.

Was ärgert Sie?

Wenn ich merke, dass ich zu spät komme.

Ihre Lieblingsbeschäftigung in der Freizeit?
Mit meiner Tochter spielen. Oder an einem schönen
Ort gemütlich Kaffee trinken.

Wie möchten Sie sterben?
Ich möchte am liebsten einfach einschlafen mit
einem schönen, letzten Traum.

Ihr Lebensmotto?
Auf jeden Schritt folgt der nächste.

Simone Niggli-Luder
Die Biologin Simone Niggli ist 17-fache
OL-Weltmeisterin und hat dieses Jahr
zum 7. Mal den OL-Gesamtweltcup
gewonnen. Sie ist mehrfache Europa- und

Schweizermeisterin und wurde bereits
drei Mal (2003,2005 und 2007) zur
Schweizer Sportlerin des Jahres gekürt.
Simone Niggli-Luder wuchs in Burgdorf
auf und schloss 2003 das Biologiestudium

an der Universität Bern ab. Die 32-

jährige Spitzensportlerin lebt mit ihrem
Mann und ihrer Tochter in Münsingen.
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